


















a✓anti GmbH 

Die vor Ort geltenden Strahlenschutzanweisungen und Anordnungen sind einzuhalten. Den Anweisun­

gen des Strahlenschutzpersonals des Betreibers ist unbedingt Folge zu leisten. Im Kontrollbereich müs­

sen die von der avanti GmbH und vom Betreiber ausgegebenen Dosimeter ordnungsgemäß getragen 

werden und die Kennzeichnungen in den Strahlenschutzbereichen sind stets zu beachten. Vorhandene 

Verletzungen und offene Wunden müssen dem Strahlenschutzpersonal des Betreibers gemeldet wer­

den, auch wenn sie vor Betreten des Kontrollbereichs entstanden sind. 

§ 12

Sicherheitstechnische bedeutsame Ereignisse 

Bei Ereignissen, die vom beabsichtigten Betriebsablauf abweichen, ist dem SSB des Betreibers sofort 

Meldung zu machen. 

Wird durch Strahlenmessgeräte oder durch Dosimeter mit Alarmschwelle ein erhöhter Strahlungspe­
gel signalisiert, ist der Raum sofort zu verlassen und der SSB des Betreibers zu verständigen. 
Im Falle eines sicherheitstechnisch bedeutsamen Ereignisses, ist unverzüglich der SSB der avanti GmbH 
zu informieren. 

§ 13

Inkrafttreten 

Die aktuell gültige Fassung der Strahlenschutzanweisung der avanti GmbH ist in jeder Niederlassung 
auf Verlangen einsehbar. Zur Sicherung der Informationspflicht wird sie ebenfalls auf der Homepage 
unter: https://www.avanti.jobs/media/strahlenschutzanweisung.pdf veröffentlicht. 

Diese Strahlenschutzanweisung tritt am 01.07.2023 in Kraft und ersetzt alle bisher gültigen Strahlen­
schutzanweisungen. 

Hamburg, deA 01.07.2023 

(Unterschrift) 
Matthias Hiepko / Alexander Richter 
Strahlenschutzverantwor.tlicher (SSV) 

(Unterschrift) 
Andreas von Harten 
Stra hlensch utzbea uftragter (SSB) 
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Sebastian Schlumberger 
Strahlenschutzbeauftragter (SSB) 


